
Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

willkommen zur 
aktuellen Aus-
gabe unseres 
Newsletters 
„Inhouse“. Wir 
haben wieder 
wertvolle Infos 

rund um die Haus- und Gebäudetechnik 
für Sie zusammengestellt. Neue Produk-
te, interessante Lösungen und kleine 
Tipps warten darauf, von Ihnen entdeckt 
zu werden. Gerade Wärme und Wellness 
in den eigenen vier Wänden beeinflussen 
unsere persönliche Lebensqualität ent-
scheidend, ganz gleich ob es sich um 
eine nachhaltige Heizungsanlage han-
delt, die Ihnen hilft Energiekosten und 
CO2-Emissionen zu sparen, oder einfach 
um eine neue, komfortable Toilette.
Außerdem möchte ich Ihnen das neutra-
le Handwerker-Bewertungssystem SiRiOS 
vorstellen, mit dessen Hilfe Sie sich ein 
Bild von uns und der Qualität unseres 
Service machen können. Grundlage von 
SiRiOS sind Bewertungen von Ihnen, un-
seren Kunden. Für uns bedeutet SiRiOS 
ein wichtiges Feedback, das wir nutzen 
können, um uns noch besser an Ihren 
Wünschen und Bedürfnissen auszurichten. 

Herzlichst Ihr
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Noch mehr Service und Informationen 

von Halter finden Sie im Internet 

unter www.halter-gmbh.com
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Die Zufriedenheit unserer Kunden ist 
oberstes Ziel und Anspruch der Halter 
GmbH. Deshalb sind wir jetzt an das 
unabhängige und neutrale Zertifizierungs-
System Sirios angeschlossen, mit dem 
Kunden Handwerksbetriebe bewerten kön-
nen. Hier können Sie uns nach Abschluss 
der Arbeiten loben oder kritisieren, indem 
Sie Sterne vergeben und Kommentare hin-

terlassen: Sie geben damit anderen Kun-
den die Möglichkeit sich über uns zu 
informieren und uns die Chance, nach-
zubessern, falls etwas nicht zu Ihrer 
Zufriedenheit verlaufen ist. Alles was Sie 
dazu brauchen ist die Rechnungsnummer 
Ihres Auftrags sowie die Sirios-Zertifi-
zierungsnummer der Halter GmbH.
Bewerten können Sie dann entweder 
mittels einer Bewertungskarte oder 
direkt im Internet unter www.sirios.de.

Kunden vergeben Sterne: Halter jetzt SiRiOS zertifiziert

Strom aus der Heizung: Mikro-Blockheizkraftwerke
Mikro-Blockheizkraftwerke für Ein- und 
Zweifamilienhäuser sind nicht größer als 
ein Geschirrspüler, flüsterleise und kaum 
teurer als ein herkömmlicher Erdgas-
Brennwertkessel. Darüber hinaus sind 
sie umweltfreundlich, effektiv und wirt-
schaftlich, denn im Inneren wandelt ein  
Stirling-Motor die eingesetzte Energie in 
Wärme und Strom um. Die Investition in 
eine Mini-Kraft-Wärme-Kopplungsanlage 
wird übrigens staatlich gefördert und 
mit Bestnoten im Energieausweis be-
dacht. So sparen Sie nicht nur, sondern 
steigern auch gleich noch den Wert 
Ihrer Immobilie.

Neu im Team: Gerd Bendeich für Sie im Einsatz

Gerd Bendeich (55) gehört seit Januar dieses Jahres zu unserem 
Team. Der Meister im Zentralheizungs- und Lüftungsbau verfügt über 
mehr als 30 Jahre Erfahrung und Know-how in der SHK-Branche. 
Bei der Halter GmbH kümmert er sich jetzt um Ihre Belange in den 
Bereichen Sanitär, Heizung und erneuerbare Energien und die 
Einteilung des Kundendienstes. „Ich bin mit Leib und Seele 
für unsere Kunden da“, lacht Gerd Bendeich, „denn die Arbeit 
für und mit unseren Kunden macht mir viel Spaß.“

Für Sie da: Gerd Bendeich
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Tausende Aussteller und zahlreiche neue 
Produkte wurden auf der Sanitär-Welt-
leitmesse ISH 2011 in Frankfurt präsen-
tiert. Dabei wurde deutlich, dass das 
Bild vom Bad als sanitärer Funktions-
raum völlig überholt ist. Im Trend lie-
gen ganzheitliche Badkonzepte, die den 
Raum innenarchitektonisch gliedern. 
Das Bad wird zum Zimmer mit unter-
schiedlichen Zonen, die der Hygiene, 
dem Styling oder der Regeneration die-
nen können. 
Aber auch das generationengerechte 
und multifunktionale Bad liegt im 
Trend, denn immer mehr Menschen 
möchten frühzeitig die Weichen für ein 

langes selbstbestimmtes Leben in den 
eigenen vier Wänden stellen. In solchen 
Komfortbädern bewegen sich alle Be-
nutzer vom Kleinkind bis zum Senior 
gleichermaßen sicher, das Design ist 
zeitlos schön und kann an sich ändern-
de Lebensumstände angepasst werden. 
Als dritter Trend kann der Einzug von 
umweltveträglichen Techniken ins Bad 
beobachtet werden. Wasser und Energie 
sparende Produkte, umweltschonende 
Industrieproduktion, nachhaltiger 
Materialeinsatz und langlebiges Design 
sind die Eckpunkte eines modernen, 
nachhaltigen Badezimmers, das Umwelt-
schutz ohne Komfortverlust realisiert.

Frisch von der Messe: Die aktuellen Trends im BadKostenlose Wärme
Angesichts stetig steigender Kosten für 
fossile Energieträger wie Öl und Gas ver-
bessert sich die Wirtschaftlichkeit ther-
mischer Solaranlagen laufend. Denn die 
Sonne stellt uns ihre Energie kostenlos 
zur Verfügung. Ihre Nutzung erzeugt 
keine CO2-Emissionen, schont das Klima 
und die fossilen Energievorräte der Erde 
und ist auch nicht mit unkalkulierbaren 
Risiken behaftet. Außerdem fördert der 
Staat die Anschaffung kräftig mit und Sie 
erfüllen die Vorgaben des Wärmegesetzes. 
Insgesamt können bis zu 60 Prozent der 
zur Trinkwassererwärmung erforderlichen 
Energie und bis zu einem Drittel des 
gesamten Wärmebedarfs eines Hauses 
von der kostenlosen Sonnenenergie 
gedeckt werden. Entsprechend reduzieren 
sich Ihre Energiekosten.

Komfortable WCs: Ein Nützling wird erwachsen

Mit neuen komfortablen Funktionen und 
ansprechendem Design erobert eine neue 
Generation von WCs das heimische Bad. 
Angeführt wird sie durch die hochmoder-
nen Dusch-WCs, die mit warmen und 
weichem Wasser statt mit Papier reini-
gen. Da sie dabei optisch eine gute Figur 
machen und auch als Renovierungslösung 
taugen, werden sie mittlerweile von vie-
len Menschen geschätzt. 
Ein weiteres Komforthema sind WCs mit 
erhöhter Sitzfläche, die das Hinsetzen 
und Aufstehen erheblich erleichtern. 
Wird die Erhöhung über die Keramik rea-
lisiert, passt das WC auch auf die vor-
handenen Anschlüsse – und man sieht 

ihm  seine nützliche Funktion nicht an. 
In Sachen Wasserverbrauch haben die 
Hersteller ebenfalls nachgelegt: Viele 
neue WCs spülen bereits mit sparsamen 
4,5 Litern normgerecht und effizient, 
statt wie herkömmliche WCs mit 6 bzw. 
9 Litern wertvollen Trinkwassers. 
Für noch mehr Komfort sorgen reini-
gungsfreundliche, weil schmutzabwei-
sende Keramikveredelungen, Geruchs-
absaugungen und antibakterielle WC-
Sitze. Aber auch Spülbetätigungen mit-
tels Touch-Sensoren und geräuschlos 
und sanft schließende WC-Sitze und 
-Deckel gehören heute zum guten Ton 
am stillen Örtchen.
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